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Gesundheitsmanagement: Führungskräfte als Multiplikatoren für mehr 

Balance  

Einfach - gesund - führen 

Wie ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen die Führungskräfte auf gesunden Erfolg trai-

niert und somit zugleich Führungsqualität und Gesundheit verbessert. 

Die Situation des Kunden 

Der namenhafte Dienstleister in der Technologie-

branche mit über 700 Mitarbeitern und 60 Füh-

rungskräften sichert komplexere Lösungen und 

Projekte für anspruchsvolle Kunden. Die Digitali-

sierung fordert alle Berufsgruppen, wie Ingeni-

eure, Techniker aber auch die administrativen Be-

reiche wie Finanzen. Projektlaufzeiten für Bauten 

haben sich in letzten 10 Jahren um ca. 30% ver-

kürzt. Durch den stetig wachsenden Verände-

rungsdruck fühlen sich die Mitarbeiter unsicher, 

gestresst und haben mit Überlastung, teilweise 

auch Burnout-Symptomen zu kämpfen. Viele Ak-

tionen zur Verbesserung der Gesundheit wurden 

bereits angeboten, aber nicht genutzt. 

Die Geschäftsführung will durch Training der Füh-

rungskräfte die Leistungskraft aller Mitarbeiter si-

chern, als auch in die Gesundheit und Motivation 

der Belegschaft investieren.  

Der Auftrag an personal-point 

Der personal-point Geschäftsführer Dr. Dirk See-

ling wurde zunächst damit beauftragt, einen Im-

pulsvortrag auf der Führungskräftetagung zu hal-

ten. Danach sollte der Veränderungsprozess be-

gleitet werden. Auf Basis einer Online-Befragung 

zum IST-Zustand sollte die aktuelle Balance-Bilanz 

der Mitarbeiter erfasst werden. Führungskräfte 

und Mitarbeiter sollten sensibilisiert werden, um 

sich bewusster mit Ihrer Gesundheit auseinander 

zu setzen. Ziel soll es sein, ein Signal für die Wert-

schätzung untereinander und die Bedeutung der 

Gesundheit der Mitarbeiter zu senden und ge-

meinsam Lösungen zu finden und umzusetzen.  

Das Vorgehen und die Ergebnisse  

□ Im Führungskräftetraining Modul 1 werden 

60 Führungskräfte für Stressursachen und -fol-

gen sowie wertschätzende Kommunikation 

mit Mitarbeitern sensibilisiert.  
 

 

□ Umsetzung in den Alltag: Nach den Trainings-

modulen führen die Führungskräfte in ihrem 

Team eine Mitarbeiterbesprechung durch, in 

denen Mitarbeiter Ideen zur Stressreduktion 

in Ihrem Team entwickeln. Fokus: „Quick-

Wins, die wir selbst umsetzen können“. 

□ Im Führungskräftetraining Modul 2 berichten 

die Führungskräfte über Ihre Erfahrungen und 

gefundenen Ideen. Ein reger Austausch multi-

pliziert rasch neue Ideen. Die Vertiefung des 

Wissens über Kommunikation und Bespre-

chungsmanagement sowie Gesundheitsma-

nagement stabilisiert die neuen Führungsmus-

ter. Die Ergebnisse aus der Online-Befragung 

wurden je Team ausgewertet und mit der Füh-

rungskraft besprochen. 

□ Umsetzung in den Alltag: Die Befragungser-

gebnisse wurden mit den Mitarbeitern zusam-

men reflektiert. Der Feedbackprozess wird so-

mit etabliert. 

□ Die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg begleitete 

die Trainings mit einer wissenschaftlichen 

Studie zum Thema „Effekte auf Herzratenvari-

abilität und subjektivem Empfinden“.  

Die Ergebnisse 

Obwohl der betriebliche Stresspegel der Teilneh-

mer während des 2. Moduls deutlich erhöht war, 

waren die Teilnehmer von der Wirkung des Ge-

samtkonzepts überzeugt, auch die Studie konnte 

einen positiven Effekt aufzeigen. Zudem wurden 

bereits einige schnell umsetzbare Maßnahmen 

gegen Stress in den Teams umgesetzt.  


